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Gemeindeamt Vandans 

 

Niederschrift 

 

über die 

 

am Samstag den 19.1.1952 um 20.00 Uhr im Gemeindeamte Vandans 

stattgefundene  

Gemeindevertretungssitzung. 

 

Anwesend waren die Herren: 

 

Maier Wilhelm, Bürgermeister  Schoder Josef Gemeindevertr. 

Schapler Christian 1. Gemeinderat Wachter Ludwig Gemeindevertr. 

Egele Josef  2. Gemeinderat Kasper Ernst Gemeindevertr. 

Schoder Ferdinand Gemeindevertr. Maier Viktor Gemeindevertr. 

 

Entschuldigt waren die Gemeindevertreter: 

 

Dalla Brida Alfons, Maier Bernhard, Pfeifer Josef, Wachter Meinrad 

 

Vorsitzender: 

 

Maier Wilhelm Bürgermeister 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

 

A.) Berichte: 

 

 

1.) Vom Finanzamt Feldkirch über die am 11.12.1951 vorgenommene 

Betriebsprüfung 

 

2.) Bericht über die am 23.11.1951 vorgenommene Gemeindekassaprüfung 

 

3.) Bericht über die Zuweisung von Bedarfszuweisungen für die 

Gemeindestrasse. 

 

 

 

B.) Beschlussgegenstände: 

 

 

1.) Erhöhung der Feuerversicherung 

 

2.) Beschlussfassung über die Weiterführung des Ortshilfswerkes 

 

3.) Ansuchen des Herrn Maier Eugen, Vandans 19 um Kauf von 6 ar Grund 

 

4.) Ansuchen des Herrn Juli Rudolf, Vandans 84 um Pacht von 12 m2 Grund 

zur Aufstellung eines  

Schopfes 

 

5.) Ansuchen des Galehr Emil, Vandans 13 um Kauf eines Bauplatzes. 



 

6.) Bestellung eines Wasserausschusses zur Ausarbeitung einer 

Wasserordnung 

 

7.) Ansuchen der Vlbg. Illwerke um Erteilung der Anschlussbewilligung an 

die Ersatzwasserleitung  

Zwischenbach. 

 

8.) Protest des Herrn Zimmermann Hermann gegen die Pachtvorschreibung. 

 

9.) Feststellung des Gemeindevoranschlages 1952 

 

Festsetzung der Hebesätze der Gemeindesteuern: 

 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 

Lohnsummensteuer 

Lustbarkeitsabgabe 

Gemeindegetränkesteuer 

Hundesteuer 

 

Kurtaxe 

Feuerwehrdienstersatzsteuer 

Gemeindeverwaltungsabgaben 

Genehmigung des Stellenplanes 
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Zur Tagesordnung: 

 

 

A.) Berichte: 

 

Die Berichte über die 

 

1.) Vom Finanzamte Feldkirch am 11.12.1951 vorgenommene Betriebsprüfung 

 

2.) Von den Gemeinderechnungsprüfern am 23.11.1951 vorgenommene 

Gemeindekassaprüfung, die keine Beanstandung ergab und 

 

3.) über die Zuweisung von S 10.000.-- aus den besonderen 

Bedarfszuweisungen, für die Verbreiterung des Venserstrasse, von der 

Vlbg. Landesregierung 

 

wurden von der Gemeindevertretung zu Kenntnis genommen. 

 

B.) Beschlussgegenstände: 

 

1.) Es wurde einstimmig beschlossen folgende Feuerversicherungen zu 

erhöhen und zwar: 

 

1. Haus Nr. 106 (Schulhaus) von S 830.000.- auf S 1245000.-- 

2. Haus Nr. 10   von S 80.000.-  auf S 140000.-- 



3. Stall zu Haus Nr. 10  von S 8.000.--  auf S 12000.-- 

4. Haus Nr. 2   von S 50.000.-- auf S 75000.-- 

5. Haus Nr. 94   von S 60.000.-- auf S 120000.-- 

6. Stall zu Haus Nr. 94  von S 3.000.--  auf S 5000.-- 

7. Haus Nr. 128   von S 40.000.-- auf S 80000.-- 

8. Stall zu Haus Nr. 128 von S 10.000.-- auf S 15000.-- 

9. Haus Nr. 16   von S 2.000.--  auf S 6000.-- 

10. Spritzenhaus  von S 12.000.-- auf S 20000.-- 

11. Schmiedewerkstätte  von S 6.000.--  auf S 10000.-- 

12. Gemeindeschupfen  von S 2.000.--  auf S 5000.-- 

13. 1/2 Anteil Illbrücke von S 6.000.--  auf S 10000.-- 

14. Baracke Nr. 80  von S 20.000.-- auf S 40000.-- 

15. Feuerwehrausrüstung  von S 8.000.--  auf S 30000.-- 

16. Einrichtung im Haus Nr. 10 von S 20.000.-- auf S 30000.-- 

17. Bretter, Werkzeug versch. von S 1.000.--  auf S 5000.-- 

 

2.) Es wurde einstimmig beschlossen das Ortshilfswerk, trotz Auflösung 

des Landeshilfswerkes mit 31.12.1951, weiter zu führen. 

 

3.) Dem Ansuchen des Herrn Maier Eugen, Vandans H.Nr. 19 um Kauf von ca. 

6 ar Grund aus der Gp.Nr. 111/1 wurde entsprochen und einstimmig 

beschlossen, dem Gesuchsteller aus der Gp.Nr. 111/1 ca 6 ar Grund zum 

Preise von S 2.- pro m2 zu verkaufen. Die genaue Grenzfestsetzung wurde 

dem Almeinkomitee übertragen. Der Gemeindevertreter Herr Maier Viktor hat 

an der Abstimmung infolge Befangenheit nicht teilgenommen. 

 

4.) Herrn Juli Rudolf, wohnhaft in Vandans H.Nr. 84 wurden 12 m2 Grund 

aus der Gp.Nr. 114/1 pachtweise zur Aufstellung eines Schopfes 

überlassen. Der Pachtpreis wird jährlich festgesetzt. 

 

5.) Das Ansuchen des Herrn Galehr Emil, Vandans H.Nr. 13 um Kauf eines 

Bauplatzes aus der Gp.Nr. 8/1 wurde wie folgt behandelt: 

 

Da Galehr in nächster Zeit mit den Bauarbeiten einer Metzgerei nicht 

beginnen wird wurde ein Verkauf des Bauplatzes noch nicht beschlossen. 

Galehr wurde jedoch des Vorkaufsrecht bis 31.12. 1955 eingeräumt. 

 

6.) In den Gemeindewasserausschuss wurden die Herren Maier Wilhelm, 

Bürgermeister, Maier Viktor, Gemeindevertreter und Schoder Ferdinand 

Gemeindevertreter einstimmig gewählt. 
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7.) Das Ansuchen der Vlbg. Illwerke um Erteilung der Anschlussbewilligung 

an die Ersatzwasserleitung Zwischenbach für die Anwesen Haus Nr. 79, 78 

und 75 wurde einstimmig bewilligt. Als Anschlussgebühr haben die Vlbg. 

Illwerke bei einer Ausbesserung der Wasserleitung von der Quellfassung 

bis zum Hochbehälter mitzuhelfen. Bei den bewilligten Anschlüssen dürfen 

keine Lauf- sondern nur Sperrbrunnen errichtet werden. Die 

Anschlussbewilligung der Wasserinteressentschaft ist noch einzuholen. 

 

8.) Der Protest des Herrn Zimmermann Hermann, Vandans H.Nr. 80 über zu 

hohen Pachtpreis wurde von den Gemeindevertretern zur Kenntnis genommen 

und diese beharrt auf die gemachte Vorschreibung. 

 



9.) Der Jahresvoranschlag für das Jahr 1952 wurde vom Gemeindekassier 

Punkt um Punkt verlesen und erläutert. Die Gemeindevertretung hat diesen 

dann einstimmig genehmigt. 

 

Die Gemeindesteuern und Hebesätze wurden wie folgt festgesetzt: 

 

Grundsteuer A  200 % 

Grundsteuer B  200 % 

Gewerbesteuer  250% 

Lohnsummensteuer   2 % 

Lustbarkeitsabgabe  10 % 

Gemeindegetränkesteuer  10 % 

 

Hundesteuer für männl. Hunde 30.- S, für weibl. Hunde 40.-S für jeden 

weiteren Hund 100.- S 

 

Kurtaxe 50 Groschen pro Nacht und Gast, ausgenommen die Hütten des 

österr. Alpenvereines. 

 

Feuerwehrdienstersatzsteuer S 25.-- 

 

Die Gemeindeverwaltungsabgaben wurden in der gleichen Höhe wie im Jahre 

1951 belassen. 

 

Der Stellenplan wurde vom Jahre 1951 für das Jahr 1952 verlängert. 

 

Das Ansuchen des ARBÖ-Radfahrervereines Ortsgruppe Vandans konnte im 

Jahre 1952 nicht berücksichtigt werden, da mit einer wesentlich 

geringeren Gewerbesteuer im Jahre 1952 zu rechnen ist. 

 

10.)Es wurde einstimmig beschlossen an Herrn Eiler Johann Vandans H.Nr. 

206 aus der Gp.Nr. 1332/1 den von ihm schon seit 25 Jahre benützte 

Tränkeplatz im Ausmass von 18 m2 angrenzend an die Bp.Nr. 453 zum Preise 

von S 2.- pro m2 zu verkaufen. Das Recht der Wasserentnahme an diesem 

Platz durch die Heimkühe muss jedoch ungeschmälert erhalten bleiben und 

im Grundbuch sichergestellt werden. 

 

Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die Berufung offen 

die binnen zwei Wochen nach deren Verlautbarung beim Gemeindeamte 

einzubringen wäre. 

 

Vandans, den 24.1.1952. 

 

 

[Unterschrift:] Christ. Schapler J. Egele Maier 

  1. Gemeinderat 2. Gemeinderat Bürgermeister 

 

 

[Gemeindestempel: „angeschlagen am: 24.1.52 

     abgenommen am: 8.2.52 

    Maier“] 


